An der Fakultät für Linguistik und Literaturwissenschaft ist ab 01.10.2003 eine

Juniorprofessur für Texttechnologie

zu besetzen. 

Die Stelleninhaberin/der Stelleninhaber beherrscht die Methoden und Standards der Texttechnologie zur Informationsmodellierung von sprachlichen Ressourcen, (multimodalen) Hypertexten und strukturierten Textmengen. Sie/er kann diesen Bereich in der Lehre vertreten und verfügt über Erfahrungen mit der Verarbeitung annotierter Textdaten in linguistischen bzw. einzel-/fremdsprachlichen Anwendungsbereichen. 

Die Mitarbeit in der DFG Forschergruppe 437 "Texttechnologische Informationsmodellierung" (vgl. http://www.text-technology.de/) wird erwartet wobei erste Vorschläge für ein entsprechendes eigenständiges Forschungsprojekt vorgelegt werden sollten. 

Einstellungsvoraussetzung ist ein abgeschlossenes Hochschulstudium, pädagogische Eignung für die akademische Lehre an der Universität sowie die besondere Befähigung zu vertiefter wissenschaftlicher Arbeit, die in der Regel durch die hervorragende Qualität einer Promotion nachgewiesen wird. Erwartet wird eine überdurchschnittliche, fachbezogene Promotion, deren Abschluss nicht länger als fünf Jahre zurückliegen darf, sowie Kenntnisse einschlägiger Programmiersprachen. Die Bewerberin/der Bewerber soll eine besondere Befähigung zu selbständiger wissenschaftlicher Arbeit besitzen, die durch weitere wissenschaftliche Beiträge und Lehrerfahrung nachzuweisen ist. Erwartet wird die Mitarbeit in neuen BA- und Master-Studiengängen. (Vgl. http://www.zfl.uni-bielefeld.de/bielefelder-modell/)

Angestrebt wird die Einstellung zunächst in einem Assistentenverhältnis für 3 Jahre. Eine Verlängerung der Stelle für 3 Jahre ist nach positiver Zwischenevaluation vorgesehen. Sobald die stellenmäßigen Voraussetzungen für die Begründung eines Juniorprofessurenverhältnisses vorliegen, ist die Überführung vom Assistentenstatus in eine Juniorprofessur vorgesehen.

Die Bewerbung geeigneter Schwerbehinderter ist erwünscht.

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht; Frauen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen.

Bewerbungsschluss ist der 30.09.2003.

Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Schriftenverzeichnis, Zeugnisse und Urkunden) an den Dekan der Fakultät für Linguistik und Literaturwissenschaft der Universität Bielefeld, Postfach 10 01 31, 33501 Bielefeld.

